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Seit der Gründung im Jahr 1926 wird Lyreco von den Werten 
Präzision, Respekt, Leidenschaft und Agilität angetrieben. 
Diese Werte werden von all unseren Mitarbeitern geteilt, sind 
unsere Stärke und machen uns zu einem vertrauenswürdigen 
Partner. Für uns ist die Befolgung dieser Werte eine 
Selbstverständlichkeit und eine Pflicht.
Die Grundsätze der Integrität, Neutralität, Fairplay, Gerechtigkeit, 
Transparenz und Compliance bestimmen jederzeit, bei all 
unseren Mitarbeitern und Partnern, bei all unseren Aktivitäten 
und egal, wo wir tätig sind, unser Verhalten und unsere 
Entscheidungen. Diese Leitprinzipien werden im Ethikkodex, 
der für alle Lyreco-Unternehmen gilt, bekräftigt.
Als Teil dieser Verpflichtung möchten wir unsere Lieferanten in 
dem ihnen gewidmeten Ethikkodex an die Mindestanforderungen 
erinnern, die sie in Bezug auf ethisches und professionelles 
Verhalten bei der Zusammenarbeit mit Lyreco einhalten müssen.
Wir erwarten von unseren Lieferanten, dass sie dieselben 
ethischen Anforderungen erfüllen und ihre Aktivitäten in 
Übereinstimmung mit diesem Ethikkodex für Lieferanten 
durchführen, die notwendigen Richtlinien und Verfahren 
zur Einhaltung der geltenden Gesetze und Vorschriften 
implementieren und sicherstellen, dass diese Verpflichtungen 
bei allen ihren Partnern eingehalten werden.

PRÄZISION

RESPEKT LEIDENSCHAFT

Unsere 
Verpflichtungen

AGILITÄT



Zweck des Ethikkodex für 
Lieferanten
Der Ethikkodex für Lieferanten ist die Grundvoraussetzung 
für eine Zusammenarbeit mit Lyreco. Seine Einhaltung ist 
Teil der Bewertungs- und Zuordnungskriterien von Lyreco. 
Der Ethikkodex für Lieferanten ist eine Voraussetzung für 
alle bestehenden Verträge.
Darüber hinaus ersetzt er nicht die Gesetze und 
Vorschriften, die in den verschiedenen Ländern für 
unsere Lieferanten gelten. Im Falle eines Widerspruchs 
zwischen dem geltenden Recht und diesem Ethikkodex für 
Lieferanten gilt die restriktivste Bestimmung.
Unsere Lieferanten müssen die Richtlinie lesen und 
sicherstellen, dass sie vollständig eingehalten wird und 
die Anforderungen erfüllt werden. Wir erwarten von 
unseren Lieferanten, dass sie das Risiko von Verstößen 
gegen diesen Ethikkodex für Lieferanten unabhängig 
bewerten. Indem wir die gleichen Verpflichtungen 
teilen, können wir gemeinsam die Ethik in der Wirtschaft 
vorantreiben und allen einen „A GREAT WORKING DAY. 
DELIVERED.“ garantieren.

Compliance mit 
Gesetzten und Vorschriften
Unsere Lieferanten müssen in Bezug auf ihre Aktivitäten, 
Produkte, Dienstleistungen und die Länder, in denen sie 
tätig sind, unter allen Umständen die geltenden Gesetze 
und Vorschriften einhalten, sei es auf internationaler, 
europäischer und/oder lokaler Ebene. 
Unsere Lieferanten müssen auch sicherstellen, dass 
Drittlieferanten, Partner und Subunternehmer einschließlich 
der gesamten Wertschöpfungskette, die der Lieferant im 
Zusammenhang mit der Herstellung von Produkten nutzt, 
diese einhalten. Lyreco toleriert keine Zuwiderhandlungen.



Menschenrechte
Als Unterzeichner des Global 
Compact der Vereinten Nationen 
setzt sich Lyreco seit 2004 für die 
Förderung der Menschenrechte 
und einer sozial verantwortlichen 
Haltung ein, die mit den Prinzipien 
des Global Compact, aber auch 
mit dem Übereinkommen der 
Internationalen Arbeitsorganisation 
(ILO), der Kinderrechtskonvention 
der Vereinten Nationen und den 
OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen übereinstimmt.
Unsere Lieferanten sind außerdem 
verpflichtet, jeden Menschen mit 
Würde und Respekt zu behandeln, 
Vielfalt und Chancengleichheit 
zu fördern und eine ethische 
und inklusive Kultur aufzubauen. 
Insbesondere müssen sie sich 
verpflichten, alle Formen von 
Zwangs- oder Pflichtarbeit, den 
Einsatz von Kinderarbeit und 
Diskriminierung in Beschäftigung 
oder Beruf zu bekämpfen und keine 
Partner einzusetzen, die solche 
Praktiken anwenden oder fördern.

Zwangsarbeit
Lieferanten dürfen keine 
Zwangsarbeit einsetzen oder 
unterstützen, sei es in Form von 

Gefängnisarbeit, Vertragsarbeit, 
Schuldknechtschaft oder auf andere 
Weise. Lieferanten müssen es 
den Mitarbeitern gestatten, ihre 
eigenen Ausweisdokumente zu 
behalten und jederzeit von ihrem 
Amt zurückzutreten. Lieferanten 
dürfen kein Gehalt, keine 
Sozialleistungen, kein Eigentum 
oder keine Dokumente zurückhalten, 
um Mitarbeiter zur Weiterarbeit 
zu zwingen. Den Mitarbeitern 
wird das Recht eingeräumt, die 
Räumlichkeiten nach Beendigung 
ihres Arbeitstages zu verlassen 
und das Arbeitsverhältnis zu 
beenden. Lieferanten werden den 
Menschenhandel weder nutzen 
noch unterstützen.
— 
Referenz ILO Conv. 29 & ILO Conv. 105

Kinderarbeit
Lieferanten dürfen keine Kinderarbeit 
einsetzen oder unterstützen. 
Lieferanten dürfen keine Personen 
beschäftigen, die jünger sind 
oder das Mindestalter für den 
Abschluss der Schulpflicht oder 
das im Herstellungsland gesetzlich 
vorgeschriebene Mindestalter für 
die Beschäftigung erreichen, je 
nachdem, welches Alter höher 

ist. Lieferanten müssen schriftliche 
Richtlinien und Verfahren 
zur Wiedergutmachung von 
Kinderarbeitern festlegen und 
aufrechterhalten und angemessene 
finanzielle und sonstige 
Unterstützung bereitstellen, um 
diesen Kindern den Schulbesuch zu 
ermöglichen.
— 
Referenz ILO Conv. 138, ILO Conv. 182 & I 
LO Rec. 146

Junge Mitarbeiter
Alle gesetzlichen Beschränkungen 
für die Beschäftigung von Personen 
unter 18 Jahren müssen eingehalten 
werden. Wir erkennen an, dass 
gemäß der UN-Konvention über 
die Rechte des Kindes eine Person 
bis zum Alter von 18 Jahren ein 
Kind ist. Wir erkennen das Recht 
jedes Kindes an, vor wirtschaftlicher 
Ausbeutung und vor Arbeiten, 
deren Ausübung gefährlich ist, 
oder die die Bildung des Kindes 
beeinträchtigen oder der Gesundheit 
oder der körperlichen, geistigen, 
spirituellen, moralischen oder 
sozialen Entwicklung des Kindes 
schaden, geschützt zu werden.



Unsere Lieferanten müssen eine 
Arbeitsumgebung bereitstellen, 
die den geltenden Gesetzen 
entspricht, gesund und sicher, 
frei von jeglicher Form von 
Einschüchterung, Belästigung 
oder Diskriminierung ist und den 
sozialen Dialog fördert.

Einhaltung von Sozialgesetzen 
und -vorschriften

Mindestalter und Achtung der 
Privatsphäre: Unsere Lieferanten 
sind verpflichtet, die in jedem Land, 
in dem sie tätig sind, geltenden 
Sozialgesetze und Sozialvorschriften 
einzuhalten, insbesondere im 
Hinblick auf das Mindestalter und die 
Wahrung der Privatsphäre.

Arbeitszeiten, Löhne und 
Sozialleistungen: Lieferanten 
dürfen von ihren Mitarbeitern 
nicht verlangen, mehr als 48 
Stunden pro Woche oder die im 
jeweiligen Herstellungsland zulässige 
Höchstzahl an Arbeitsstunden pro 
Woche zu arbeiten, je nachdem, 
welcher Wert geringer ist, außer 

in Geschäftsumständen und in 
Absprache mit dem Mitarbeiter. 
Lieferanten müssen ihren Mitarbeitern 
alle sieben Tage mindestens einen 
freien Tag gewähren.

Lieferanten zahlen ihren Mitarbeitern 
mindestens den durch geltende 
Gesetze und Vorschriften 
vorgeschriebenen Mindestlohn bzw. 
den branchenüblichen Lohn, wenn 
kein Mindestlohngesetz gilt, und 
stellen gesetzlich vorgeschriebene 
Leistungen bereit. Zusätzlich 
zu ihrer Vergütung für reguläre 
Arbeitsstunden müssen Lieferanten 
ihre Mitarbeiter für Überstunden zum 
in ihrem Land geltenden Prämiensatz 
entschädigen. In Ländern, in 
denen es keine Prämiensätze für 
Überstunden gibt, dürfen Lieferanten 
ihren Mitarbeitern für Überstunden 
nicht weniger als ihren regulären 
Stundensatz zahlen. Der Lieferant 
sollte bestrebt sein, existenzsichernde 
Löhne basierend auf den örtlichen 
Gegebenheiten zu sichern.
— 
Referenz ILO Conv. 1, ILO Conv. 14, ILO Conv. 
26, ILO Conv. 30, ILO Conv. 95, ILO Conv. 131 
& ILO Rec. 116

Arbeits- 
bedingungen



Gesundheit und Sicherheit am 
Arbeitsplatz
Unsere Lieferanten sind verpflichtet, 
an allen Standorten, an denen sie 
tätig sind, eine sichere und gesunde 
Arbeitsumgebung zu schaffen. 
Diese Verpflichtung muss die strikte 
Einhaltung der geltenden Gesetze, 
Vorschriften und Normen in Bezug 
auf Gesundheit und Sicherheit am 
Arbeitsplatz, die Schulung und 
Sensibilisierung aller Mitarbeiter 
sowie die Durchführung aller 
erforderlichen Maßnahmen zur 
Vermeidung und Bekämpfung von 
Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten 
beinhalten.
— 
Referenz ILO Conv. 155, ILO Conv. 174, ILO 
Conv.184 & ILO Rec. 164

Belästigung und 
Diskriminierung
Lieferanten müssen jeden Mitarbeiter 
mit Respekt und Würde behandeln 
und dürfen keinen Mitarbeiter 
physischer, sexueller, psychischer, 
verbaler oder anderer Belästigung 
oder Misshandlung aussetzen.

Lieferanten dürfen niemanden bei 
der Beschäftigung (einschließlich 
Einstellung, Gehalt, Sozialleistungen, 
Beförderung, Disziplin, Kündigung 
oder Ruhestand) aufgrund von 
Geschlecht, Familienstand, Rasse, 
Religion, Alter, Behinderung, 
sexueller Orientierung, Nationalität 
oder politischer Einstellung, sozialer 
oder ethnischer Herkunft oder 
anderen Umständen, die Anlass zu 
Diskriminierung geben könnten, 
diskriminieren.
— 
Referenz ILO Conv. 100, Conv. 111, ILO Conv. 
143, ILO Conv. 169, ILO Conv. 183, ILO Conv. 
190, ILO Conv. 206 & ILO Rec. 206

Vereinigungsfreiheit und 
Kollektivverhandlungen
Lieferanten sind verpflichtet, 
das Recht der Arbeitnehmer 
auf Vereinigungsfreiheit 
anzuerkennen und zu respektieren, 
einschließlich des Rechts, einer 
Gewerkschaftsorganisation ihrer Wahl 
beizutreten oder nicht beizutreten 
und Tarifverhandlungen zu führen.
— 
Referenz ILO Conv. 87, ILO Conv. 98,
ILO Conv. 135 & ILO Conv. 154

Arbeits- 
bedingungen



Umwelt und 
nachhaltige 
Entwicklung 

Bei Lyreco sind alle Mitarbeiter dafür 
verantwortlich, die Themen Umweltschutz 
und nachhaltige Entwicklung bei ihren 
täglichen Aktivitäten zu berücksichtigen. 
Wir sind uns bewusst, dass das 
Ergreifen von Maßnahmen zum Schutz 
unseres Planeten und zur Verringerung 
unseres ökologischen Fußabdrucks das 
Engagement eines jeden erfordert.
Deshalb stellen wir sicher, dass wir mit 
Lieferanten zusammenarbeiten, die 
zumindest die relevanten Gesetze und 
Vorschriften einhalten, wo immer sie tätig 
sind, aber die vor allem unsere Anliegen 
und unser Engagement für immer 
nachhaltigere und verantwortungsvollere 
Praktiken, Produkte und Lösungen teilen 
und die Innovations- und kontinuierliche 
Verbesserungsprogramme anbieten.



Qualität von Produkten 
und Dienstleistungen 

Lyreco achtet streng darauf, dass alle Produkte 
und Dienstleistungen, die wir unseren 
Kunden anbieten, die höchsten Qualitäts- und 
Sicherheitsstandards erfüllen.
Wir verlangen von unseren Lieferanten, dass 
sie sich genauso stark für exzellente Produkte 
und Dienstleistungen einsetzen wie wir, dass 
sie die geltenden Gesetze und Vorschriften 
strikt einhalten, dass sie alle Probleme in 
Bezug auf die Qualität und Sicherheit ihrer 
Produkte und Dienstleistungen unverzüglich 
melden und dass sie in Absprache mit Lyreco 
alle geeigneten Korrektur-, Linderungs- oder 
Alternativmaßnahmen umsetzen.
Bei Produkten, die Materialien tierischen 
Ursprungs enthalten, dulden die Lieferanten 
keine Tierquälerei oder Vernachlässigung von 
Tieren. Lieferanten berücksichtigen die fünf 
Tierfreiheiten, wie sie von der Weltorganisation 
für Tiergesundheit definiert wurden.



Unternehmensintegrität

Unsere Lieferanten müssen 
jeden Tag integer handeln 
und die notwendigen Schritte 
tätigen, um gegenteiliges 
Verhalten zu verhindern und 
so Transparenz und Vertrauen 
in ihren Geschäftsbeziehungen 
schaffen und aufrechterhalten.

Bestechung und 
Einflussnahme
Lyreco verfolgt in Bezug auf 
Bestechung und Einflussnahme eine 
Null-Toleranz-Politik und erwartet 
dasselbe Anforderungsniveau von 
seinen Lieferanten.
Lieferanten ist es untersagt, einem 
Amtsträger oder einem Mitarbeiter 
eines privaten Unternehmens, 
einschließlich eines Lyreco-
Mitarbeiters, direkt oder indirekt 
einen Geldbetrag oder einen 
anderen Gegenstand von Wert 
zu gewähren, anzubieten, zu 
versprechen oder zu fordern, um 
unzulässigen Einfluss auszuüben 
oder einen unzulässigen Vorteil zu 
erlangen. Dieses Verbot gilt auch für 
Beschleunigungszahlungen.

Unsere Lieferanten sind verpflichtet, 
die geltenden Anti-Korruptionsvor-
schriften strengstens einzuhalten und 
alle angemessenen Sorgfaltspflichten 
zu erfüllen, um jegliche Korruptions-
handlungen und Einflussnahme in 
ihren Geschäftsbeziehungen aufzu-
decken und zu verhindern.

Betrug
Unsere Lieferanten dürfen nicht 
versuchen oder einem anderen 
erlauben, mithilfe von betrügerischen 
Praktiken einen Vorteil zu erlangen.
Unsere Lieferanten sind verpflichtet, 
eine korrekte Buchhaltung zu führen, 
ohne jemals die eingegebenen 
Daten zu verändern, um den Betrag 
der erfassten Transaktionen zu 
verschleiern oder zu verfälschen. 

Fairer Wettbewerb
Unsere Lieferanten müssen alle 
geltenden Wettbewerbsgesetze und 
-vorschriften einhalten und jede 
Verhaltensweise unterlassen, die 
den freien Wettbewerb einschränkt, 
verfälscht oder verhindert.



Unternehmensintegrität

Interessenskonflikte
Unsere Lieferanten sind im Zuge 
ihrer Geschäftsbeziehungen zu 
Lyreco verpflichtet, jeglichen 
Interessenkonflikt und jede Situation 
zu vermeiden, die den Anschein 
eines solchen hervorrufen könnte. 
Darüber hinaus müssen sie Lyreco 
informieren, wenn eine Situation zu 
einem Interessenkonflikt zwischen 
ihnen und Lyreco führen könnte.

Geschenke und Einladungen
Lyreco hat aufgrund des Risikos von 
unangemessener Einflussnahme 
eine strenge Richtlinie in Hinblick 
auf Geschenke und Einladungen 
implementiert.
Wir bitten unsere Lieferanten 
daher, keinerlei Art von Ersuchen, 
Geschenk oder Einladung, mit 
der das Verhalten oder die 
Entscheidung des Empfängers 
beeinflusst werden soll – 
insbesondere im Kontext der 
Geschäftsbeziehungen zu Lyreco – 
anzubieten oder anzunehmen. Bevor 
sie Einladungen oder Geschenke 
anbieten oder annehmen, müssen 

unsere Lieferanten sicherstellen, 
dass diese nicht die internen 
Vorschriften und Richtlinien des 
Empfängers oder einschlägige 
Gesetze und Regularien verletzen.

Umweltbezogene Ansprüche
Alle von Lieferanten gemachten 
Umweltaussagen müssen diesen 
Grundsätzen folgen:
• Ansprüche müssen 

wahrheitsgemäß und genau sein.
• Ansprüche müssen klar und 

eindeutig sein.
• Ansprüche dürfen keine wichtigen 

relevanten Informationen 
weggelassen oder verbergen.

• Vergleiche müssen fair und 
aussagekräftig sein.

• Ansprüche müssen den gesamten 
Lebenszyklus des Produkts oder 
der Dienstleistung berücksichtigen.

• Ansprüche müssen substantiiert 
sein.



Vertraulichkeit und  
Datenschutz
Lyreco verpflichtet sich, sensible Informationen 
über seine Geschäftspartner, seien es vertrauliche 
Informationen oder personenbezogene Daten, in 
Übereinstimmung mit den geltenden Vorschriften, 
den internen Richtlinien von Lyreco und etwaigen 
vertraglichen Verpflichtungen zu verarbeiten und 
zu schützen.
Unsere Lieferanten sind verpflichtet, alle 
notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, um 
eine angemessene Verarbeitung und einen 
angemessenen Schutz der im Rahmen der 
Geschäftsbeziehung mit Lyreco erworbenen 
Informationen und Daten zu gewährleisten, 
insbesondere wenn es sich um vertrauliche oder 
persönliche Informationen und Daten handelt. 
Unseren Lieferanten ist es untersagt, solche 
Informationen und Daten außerhalb des Rahmens, 
für den sie zur Verfügung gestellt wurden, zu 
verwenden oder sie an Dritte weiterzugeben, ohne 
vorher die schriftliche Zustimmung des Eigentümers 
der Informationen oder Daten eingeholt zu haben.
Die Lieferanten müssen all diese Informationen 
und Daten vor unbefugtem Zugriff, Zerstörung, 
Missbrauch, Veränderung und Offenlegung 
schützen, indem sie angemessene physische 
und elektronische Sicherheitsverfahren anwenden 
und die Datenschutzgesetze einhalten.

Internationaler 
Handel
Unsere Lieferanten müssen die geltenden, 
internationalen Einschränkungen und Sanktionen 
sowie Gesetze und Vorschriften in Bezug 
auf die Ein- und Ausfuhr von Produkten oder 
Dienstleistungen, die sie anbieten, einhalten. 
Sie müssen insbesondere alle notwendigen 
Schritte unternehmen, um zu vermeiden, dass 
sie oder Lyreco Sanktionen einer nationalen oder 
internationalen Behörde ausgesetzt werden.



Überprüfung 
und Audit
Lyreco behält sich das Recht vor, direkt oder 
durch ein externes Unternehmen oder eine von 
Lyreco beauftragte Organisation die Einhaltung 
der Bestimmungen dieses Ethikkodex für 
Lieferanten zu überprüfen und Compliance-Audits 
durchzuführen. Unsere Lieferanten werden auf 
Anfrage die erforderlichen Informationen und 
Unterlagen zur Verfügung stellen. 

Nicht-Einhaltung 
des Ethikkodex für 
Lieferanten
Wenn Lyreco der Ansicht ist, dass seine 
Lieferanten die Anforderungen dieses 
Ethikkodex für Lieferanten nicht einhalten, kann 
Lyreco die betreffenden Lieferanten auffordern, 
in Absprache mit Lyreco unverzüglich die 
erforderlichen Korrektur-, Linderungs- oder 
Alternativmaßnahmen zu ergreifen, oder sogar 
die Geschäftsbeziehung mit ihnen aussetzen 
oder beenden, unbeschadet aller anderen 
Rechte oder Regressansprüche, die Lyreco 
möglicherweise hat.

Wir verfolgen das Ziel, ethische Verstöße zu 
verhindern und aufzudecken, damit Lyreco 
entsprechende Maßnahmen treffen und die Situation 
auflösen kann.
Wenn ein Lieferant im Rahmen seiner 
Geschäftsbeziehung mit Lyreco ein Verhalten 
oder eine Situation beobachtet, die gegen die 
von Lyreco definierten ethischen Grundsätze 
verstößt, kann er dies in gutem Glauben einem 
Lyreco-Ansprechpartner oder über das auf 
der Lyreco-Unternehmenswebsite zugängliche 
Hinweisgebersystem „Raise your concern“ melden.
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